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Herren 3. Kreisklasse (3er) Süd-Ost

TTV 1976 Schröck III : Sportfreunde Blau-Gelb Marburg 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Kräling macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV 1976 Schröck III am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:16 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Süd-Ost Partie gegen
die Sportfreunde Blau-Gelb Marburg gesorgt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Brummund / Kräling beim 11:
8, 6:11, 5:11, 11:5, 11:8 gegen Kröger / Hadeln zu verrichten. Nau / Geisel gelang es, Seneberg /
Bierau im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Volker Brummund zwar einen Satz gewinnen, verlor
daraufhin die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Ernst Kröger aber trotzdem klar
mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Lange mit Jens Seneberg
ringen musste Stefan Nau in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Nau mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Stefan Kräling und Jörg von Hadeln, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Eher wenig Gegenwehr bekam Timo Geisel nachfolgend bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Peter Bierau. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Recht kurzen Prozess machte Volker Brummund beim 14:12, 11:9, 11:5 mit
Jens Seneberg und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Nau bei der 1:3-
Niederlage gegen Ernst Kröger in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 14:7 (Nau) und 11:6 (Kröger). Stefan Kräling war in der Partie gegen Peter Bierau
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Timo Geisel gegen Jörg von Hadeln. Damit war
das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTV
1976 Schröck III beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV 1976 Schröck III nun ein Punktekonto von 13:9 Punkten auf,
während die Sportfreunde Blau-Gelb Marburg vor dem nächsten Spiel, das am 12.02.2024 gegen
den TV 1906 Cölbe IV ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV 1976
Schröck III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TTC Sichertshausen
II.

 Statistik:
 TTV 1976 Schröck III

Doppel: Brummund / Kräling 1:0, Nau / Geisel 1:0 
Einzel: V. Brummund 1:1, S. Nau 1:1, S. Kräling 1:1, T. Geisel 1:1 

 Sportfreunde Blau-Gelb Marburg
Doppel: Kröger / Hadeln 0:1, Seneberg / Bierau 0:1 
Einzel: E. Kröger 2:0, J. Seneberg 0:2, J. Hadeln 2:0, P. Bierau 0:2
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